
Konzept: Schulleben
Die ganzheitliche Erziehung in der Grundschule hat zum Ziel, dass die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur Kenntnisse über die Lerninhalte des  Fächerkanons erwerben, sondern 
auch das Zusammenleben sowohl  mit Kindern von  anderen religiösen und 
weltanschaulichen Überzeugungen, als auch Kindern mit Handicap täglich üben und 
trainieren müssen. Nur so können sie Respekt und Toleranz gegenüber Anderen 
entwickeln. Dieser Prozess wird nicht nur bei der Gestaltung des Unterrichts, sondern auch 
in den vielfältigen Formen eines aktiven Schullebens gefördert.
An der Grundschule Giesen-Hasede findet im Schuljahresverlauf eine Vielzahl von 
Veranstaltungen statt, die den Schülerinnen und Schülern das Rüstzeug für ein 
erfolgreiches und störungsfreies Zusammenleben mit anderen vermitteln.

Gottesdienste

Im Schuljahr finden 3 ökumenische Gottesdienste für alle Schüler und Schülerinnen statt. 
(Eins chulungs gottes diens t, Entlas s ungs feier der V ier tkläs s ler und der 
Weihnachtsgottesdienst) Kinder anderer Bekenntnisse oder ohne Bekenntnis dürfen an den 
Gottesdiensten teilnehmen, auf Antrag aber können sie von der Teilnahme am Gottesdienst 
befreit werden. Sie werden dann von einer Lehrkraft in der Schule betreut. 

Schulische Veranstaltungen

In einem regelmäßigen Turnus findet ein Oster-, Herbst- oder Weihnachtsbasar statt.
Ein großes Schulfest richten wir alle zwei Jahre am Standort Giesen aus. Die Beiträge 
unserer Chor- bzw. Theater-AG sind oft Bestandteil der o.g. Veranstaltungen.
Zur Weihnachtszeit besuchen die Erst- und Zweitklässler das Weihnachtsmärchen in 
Ahrbergen, die Dritt- und Viertklässler fahren nach Hildesheim ins TfN (Theater für 
Niedersachsen).
Außerdem kommt im Rahmen der Verkehrserziehung für die Erstklässler die Präventions-
puppenbühne der Verkehrspolizei Hildesheim zu Besuch, um die Kinder möglichst 
frühzeitig für Gefahren im Straßenverkehr auf spielerische Art und Weise zu 
sensibilisieren.

Arbeitsgemeinschaften

Die Klassen 3 und 4 haben die Möglichkeit, eine Arbeitsgemeinschaft als 
Wahlpflichtveranstaltung auszuwählen. Angebote aus denen gewählt werden konnte, waren 
zum Beispiel die Experimentier-AG, , Sport-AGs, die Märchen und Malen-AG, die 4-
Pfoten-AG und die Chor-AG. Darüber hinaus konnten die Kinder noch zusätzlich die 
Theater-AG anwählen. Für die Klasse 2 stehen zwei Sport-AGs und die Chor-AG zur 
Verfügung (freiwillig). Die 1. Klasse kann im 2. Halbjahr eine Sport-AG wählen. 

Sportveranstaltungen



Die Grundschule Giesen-Hasede veranstaltet einmal pro Schuljahr ein Minifußballturnier 
und im Wechsel die Bundesjugendspiele oder eine alternative Spaßolympiade. Dabei 
besteht eine Kooperation mit der Molitorisschule Harsum, die zur Unterstützung dieser 
Sportveranstaltungen interessierte Schüler der 9. oder 10. Klassen abordnet. 
Eine Schülerauswahl nimmt an regionalen Wettkämpfen, wie z.B. am Turnier „Ball über die 
Schnur“, am „Biathlon “ oder an einem regionalen „Fußballturnier“ teil. Die teilnehmenden 
Schüler werden auf die jeweiligen Wettbewerbe in der Schule oder durch Unterstützung 
eines örtlichen Vereins vorbereitet. 

Radfahrprüfungen

Die dritten und vierten Klassen nehmen am ADAC - Fahrrad-Turnier teil, am Standort 
Hasede nimmt auch die 2. Klasse am Fahrradturnier teil. 

Am Ende der Klasse 4 finden die Radfahrprüfungen statt. Die Durchführung bzw. 
Abnahme der Prüfungen findet durch die Polizei vom Standort Giesen in Zusammenarbeit 
mit den im Fach Sachunterricht eingesetzten Kollegen statt (gilt für den Standort Giesen). 
Ein erfolgreiches Bestehen berechtigt die Jungen und Mädchen ab diesem Zeitpunkt, mit 
dem Fahrrad zur Schule zu kommen. 
Die Schüler am Standort Hasede fahren in den Schulverkehrsgarten nach Hildesheim und 
üben dort an mehreren Terminen in einem schonenden Umfeld für die aktive Teilnahme am 
Straßenverkehr unter der Aufsicht eines Polizisten. Auch die Prüfung findet im 
Verkehrsgarten Hildesheim statt.

Weitere Leseaktivitäten

Beide Schulstandorte verfügen über eine eigene Schulbücherei, die von den Eltern betreut 
wird. Die Lesekompetenz unserer Schüler wird durch das ANTOLIN Programm und die 
Teilnahme an den Lesefitness-Aktionen gefördert. Wenn die Möglichkeit besteht, werden 
Lesepaten unterrichts-begleitend eingesetzt.

Tagesausflüge / mehrtägige Klassenfahrten 

Einen besonderen Höhepunkt und Stellenwert im Schulleben unserer Schülerinnen und 
Schüler nehmen die Tagesausflüge ab der 1. Klasse und die einwöchige Klassenfahrt am 
Ende der dritten oder zu Beginn der vierten Klasse ein.

Ziele für Tagesausflüge:

Im Wisent- Gehege in Springe kann vor allem die heimische Tier und Pflanzenwelt in 



natürlicher Umgebung erlebt werden. Auf dem Programm können neben dem Wald-
pädagogikzentrum auch Flugvorführungen der Greifvögel vom Falkenhof, die Fütterung 
der Wildtiere und Informationen über Wölfe stehen.

Ein Zoobesuch in Hannover eignet sich für alle Klassenstufen. Hier sind neben den 
Themen-welten Sambesi (Afrika), Yukon Bay (Alaska) und dem Outback (Australien) vor 
allem auch die Spielmöglichkeiten auf dem Spielplatz und in Mullewap für die Kinder sehr 
attraktiv. Die Führung durch einen Zooscout zu verschiedenen Themen (Fütterung, 
Nachwuchs etc.) ist sehr informativ und spannend. Der Höhepunkt des gemeinsamen 
Besuchs ist wahrscheinlich die Bootstour auf dem „Sambesi“, bei der die Kinder die Tiere 
aus einer völlig neuen Perspektive erleben.

Der Besuch des Landesmuseums und /oder historischen Museums in Hannover eignet 
sich vor allem für die Kinder der 3. Und 4. Klassen. Für Schulklassen gibt es vielfältige 
Angebote an Workshops (z.B.: der Wald und seine Tiere, Rätselhafte Tierspuren, 
Wattenmeer, Tausend Tricks der Tarnung usw.), die sich sehr gut in das Fach 
Sachunterricht integrieren. 

Beim Besuch der Autostadt Wolfsburg kann man mit einer Schulklasse einen Workshop 
zum Thema Strom oder Nachhaltigkeit besuchen oder sich einfach ein Märchen erzählen 
lassen.
Der Besuch der PHÄNO  in Wolfsburg ist ein aufregendes Erlebnis. Hier geht es um das 
Beobachten von Naturphänomenen - die grundlegende Voraussetzung allen natur-
wissenschaftlichen Lernens.  An über 350 Experimentierstationen machen die Schüler 
Erfahrungen, die sie neugierig werden lassen und zum Lernen motivieren. 

Ein beliebtes Ausflugsziel für die Klassen eins und zwei ist der „Park der Sinne“ in 
Laatzen. Der Park lädt nicht nur zu einem Spaziergang im Grünen ein, an verschiedenen 
Erlebnis-stationen können die Kinder die vier Elemente mit allen Sinnesorganen 
wahrnehmen. Hier kann man viel Erstaunliches entdecken und ganz viel selber 
ausprobieren. An warmen Tagen sind es vor allem die Spiele mit Wasser, welche die 
Kinder immer wieder anlocken.

Ein wunderschönes Naturerlebnis ist eine Wanderung durch die Leinemasch und der 
Besuch des Igelhauses und/ oder NABU-Zentrums in Laatzen. Wer Glück hat, sichtet in 
der Leinemasch  sogar Störche! Sowohl das Igelhaus als auch das NABU- Zentrum bieten 
für Schulklassen interessante und informative Führungen an.

Alles, was es rund um das Thema Getreide und Bauernhof zu erfahren gibt, bietet sich den 
Kindern bei einem Besuch des  Bauernhofs Kemme, oder des Adolfhofes an.  Vom 
Anbau des Getreides über die Schweinezucht  bis zur Bienenhaltung kann man vieles 
sehen, was zu einem Bauernhof gehören kann. Einen kleinen Workshop oder eine Führung 



über den Hof gibt es natürlich auch.

Die schuleigene Streuobstwiese (etwa 500 Meter Richtung Emmerke) wird nicht nur im 
Herbst zur Apfel- und Birnenernte von unseren Schülern besucht. Mehrmals im Jahr 
besuchen einzelne Klassen die Wiese und beobachten den Ansatz der Blüten, die 
Fruchtbildung und Reifung des Obstes. Auch die Tierwelt an der Streuobstwiese wird 
beobachtet. Die Hauptattraktion ist jedoch die Ernte im Herbst, an der die 2. und 3. Klassen 
beider Schulstandorte beteiligt sind. 
Anschluss findet auf dem Schulhof die Mostaktion statt. Dabei können die Schüler 
beobachten, wie aus einem Apfel der Apfelsaft gepresst wird.

Der Haseder Busch bietet vor allem im zeitigen Frühjahr durch seine Blütenpracht ein 
eindrucksvolles Naturschauspiel. Die Kinder sind jedes Mal begeistert von der 
unerwarteten Farbenvielfalt und den Blumendüften im Naturschutzgebiet. Der Haseder 
Busch ist ein wichtiges Naturschutzgebiet, in dem sich eine reiche Pflanzen- und Tierwelt 
findet, die in dieser Art und Weise nirgendwo mehr existiert. Eine kurze Wanderung von 
Giesen aus nach Hasede gehört im Frühjahr zu den beliebten Ausflügen unserer 
Schulgemeinschaft.
 
Das Naturschutzgebiet Giesener Wald ist einer der schönsten Wälder im Hildesheimer 
Umland. Hier gibt es historische Hügelgräber, einen wunderbaren Wald und Wiesen mit 
Seen, die zu Entdeckungen durch die Kinder einladen.

Ziele für mehrtägige Klassenfahrten Ende Klasse 3 oder Anfang Klasse 4

Jugendherberge in Braunlage

Hildesheimer Skihütte in Oderbrück

Haus Berlin in Hohegeiß

Ritterburg Altenhausen

Jugendherberge Mardorf

Jugendherberge Bodenwerder

Weitere Aktivitäten im Jahresverlauf

Der Rosenmontag ist für unsere Schüler ein besonderer Höhepunkt und beginnt mit einem 
gesunden Frühstück in den Klassen. Gemeinsame Spiele im Klassenraum, Tanzspiele und 
das Spielangebot in der geschmückten Turnhalle runden diese Veranstaltung ab.

Der Hauspokal soll zur Verbesserung der Ordnung im Schulgebäude und in den Klassen 



beitragen. Im Halbjahr werden die Klassen 6 Mal von einer Kollegin auf Ordnung, 
Sauberkeit und auch Vollständigkeit der Arbeitsmaterialien überprüft. Es schließt sich die 
Punktvergabe an. Die Klasse mit der höchsten Punktzahl gewinnt am Ende des 
Schulhalbjahres den Hauspokal, einen mit Süßigkeiten gefüllten Pokal. 

Die Drittklässler gestalten den Einschulungsgottesdienst und sie sind gleichzeitig die 
Patenkinder unserer Erstklässler. Ihre Aufgabe ist es, den Jüngsten unserer 
Schulgemeinschaft das Einleben in die Schule, besonders während der Pausen, zu 
erleichtern und sich um sie zu kümmern.

Das Projekt der Streuobstwiese wird durch den Heimatverband unterstützt. Im Oktober 
gehen die Schülerinnen und Schüler der zweiten und dritten Klassen zur Streuobstwiese 
und pflücken mit Unterstützung von einigen Eltern und den Mitgliedern des 
Heimatverbands die Äpfel, die am darauf folgenden Tag auf dem Schulhof in einem 
Mostmobil zu Apfelsaft verarbeitet werden. Hier erfahren unsere Schülerinnen und Schüler 
anschaulich den Weg des Apfels bis zum Apfelsaft.

Angebote von externen Partnern

Unter der Leitung von Herrn Grimsel vom Heimatverband in Giesen führt unsere Schule 
eine Altpapiersammlung durch. An etwa sechs Terminen im Jahr wird Altpapier aus der 
Gemeinde am Standort Thomas Morus-Haus angenommen und das Geld aus dem Verkauf 
kommt verschiedenen Schulprojekten oder Anschaffungen zu Gute. 

Einmal jährlich bieten die „Grübler“ unter der Leitung von Herrn Schmidt für die 
Klassenstufe 4 den Bau von Nistkästen oder Igelhäusern an. Unter Anleitung von 
Senioren aus Giesen werden mit den 4. Klassen in kleinen Gruppen vorbereitete Bausätze 
zusammengesetzt. Die Kinder können die Nistkästen im Anschluss mit nach Hause 
nehmen und im Garten aufhängen.

Für die dritten Klassen bietet die Jugendpflege Giesen ein Sozialtraining an. Im 
Klassenverband wird ein fairer und freundlicher Umgang miteinander geübt. Die 
Sozialarbeiter der Jugendpflege gehen dabei auch auf besondere Probleme der 
Klassengemeinschaft ein und arbeiten eng mit den jeweiligen Klassenlehrern zusammen. 
Den Abschluss bildet entweder eine gemeinsame Übernachtung der Gruppe im 
Jugendraum in Giesen oder eine Klettertour im Ith.

Für die Kinder der 4. Klassen bietet der Förderverein einen Kurs „Selbstbehauptung“ an. 



Zu ein oder zwei Terminen im Frühjahr können sich Eltern mit ihren Kindern zu diesem 
Kurs anmelden (Kostenpflichtig). Der Kurs wird samstags in der Grundschule Giesen 
durchgeführt.


